
 

 

15. Oktober 2015                          Nummer 4/15

        

Redaktion: Liebe AH-Leser, durch unsere Hauszeitung werden Sie von 

Schulleitung, Elternbeirat, Lehrern und Schülern über schulische Termine, 

Aktivitäten und Wissenswertes am Holbein-Gymnasium informiert. Diese 

Ausgabe der AH ist auch online über unsere home page (siehe oben) aufrufbar. 

Die Übersicht über die Sprechzeiten der Lehrkräfte für das erste Halbjahr haben 

Sie bereits im Elternbrief zum Schuljahresbeginn erhalten. Alle namentlich 

gekennzeichneten Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 

U. Bader 
 

Schulleitung 
 

Informationsschreiben der Schule 

 
Auf Grund der Erfahrungen des letzten Schuljahres werden Informations-

schreiben der Schule immer dann, wenn es datenschutzrechtlich möglich ist, auf 

der Homepage der Schule einsehbar sein. Dennoch erhalten Sie zusätzlich die 

Schreiben in Papierform. 

 

 

Personalveränderungen 

 
Das neue Schuljahr hat wieder eine Reihe personeller Veränderungen mit sich 

gebracht:  

 

StD Steinbach (M/Ph) ist in den Ruhestand gegangen. OStRin Brenner (E/F/It) 

wird nicht mehr unterrichten. OStRin Rattenbacher (E/F) und StR Dr. Burkhart 

(M/Ph) wurden ans Gymnasium in Mering, StRin Schappert ans Gymnasium 

Königsbrunn versetzt. StDin Täufer (D/E) wurde zur Seminarlehrerin für 

Deutsch am Peutinger-Gymnasium Augsburg ernannt. StRin Haala (E/Sp) und 

StRin Lesti-Hopf (E/F) befinden sich in Elternzeit.  
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Neu an unserer Schule unterrichten: 

 

Frau Briefi (E/Sp)   Frau Ettlinger (F/D)   

 Frau Ganslmeier (E/G/Sk) Frau Jäkel (M/Ph) 

Frau Jung (E/Sp)   Frau Lutzenberger (F/D)   

 Herr Meves (D/G)   Frater Moscher (K) 

Herr Mühlberger (M/Sm) Frau Oberste-Lehn (Geo/WR) 

Frau Pevny (E/F)   Herr Strehle (F/Sp) 

   Frau Stuis (E/Sp)   Herr Sylvester (E/G/Sk) 

 Frau Töllner (M/Inf)   

  

 

Frau Büchler (D/Sk), Frau Lathan (M/C) und Frau Kistner (E/Sp) haben nach 

der Elternzeit ihren Unterricht wieder aufgenommen.  

 

Herr Schröder (M/Ph) wurde endgültig dem Holbein-Gymnasium zugewiesen.  

 

Frau Mutter (Mu) wird nach einjähriger Pause als Mitarbeiterin das Team des 

Ministerialbeauftragten verstärken. 

 

Herr Meiringer (Ku) wurde vom Gymnasium bei St. Anna in Augsburg 

teilabgeordnet. 

 

Unterrichtssituation 

 
Am Holbein-Gymnasium werden 30 Klassen unterrichtet. Die 

Gesamtschülerzahl ist mit 1210  Schülern nahezu gleich geblieben.  

 

Jahrgangsstufe  Schülerzahl  Anzahl der Klassen Durchschnitt 

 

 5   123   4    30,8 

 6   154   5    30,8 

 7   114   4    28,5 

 8   117   4    29,3 

 9   134   5    26,8 

         10   216   8    27,0 

         11   182 

         12   170 

          

 

Summen           1210          30    28,6 

 

   



3 
Intensivierungskonzept 

Die Stundentafel im G8 sieht folgende Wochenstundenzahlen vor:   

Jahrgangsstufe 5 6 7 8 9 10 11 12 Gesamt 

Fachunterricht 28 30 31 32 34 34 33 33 255 

Intensivierungsstunden   2   2   1          5 

Verpflichtung 30 32 32 32 34 34 33 33 260 

Intensivierungsstunden   1   1   1   2   2   2     5+4 

Die Kultusministerkonferenz verlangt von einem achtjährigen Bildungsgang 

insgesamt aber 265 Stunden. Nur dann wird das Abiturzeugnis anerkannt. Die 

verpflichtenden Stunden ergeben im G8 aber erst 260 Stunden. Daher müssen 

von den Schülern zusätzlich 5 Wochenstunden belegt werden.  

Nach §43 GSO trifft der Schulleiter die Entscheidung über das Konzept zur 

Verwendung der zusätzlichen flexiblen Intensivierungsstunden im 

Einvernehmen mit der Lehrerkonferenz und dem Elternbeirat. Die Diskussion 

wurde im Elternbeirat und im Schulforum geführt. Auf Grund der sehr positiven 

Rückmeldungen zum Intensivierungskonzept des Holbein-Gymnasiums wurde 

einstimmig entschieden in den Jahrgangsstufen 5 mit 8 die Intensi-

vierungsstunden komplett zu erteilen. Damit ist auch automatisch gewährleistet, 

dass jeder Schüler die 265 erforderlichen Stunden belegt.  

Das Konzept sieht nun folgendermaßen aus: 

5. Klasse:                                                                                                

Ganzjährige Intensivierung in D, E, M 

6. Klasse:                                                                                                          

Ganzjährige Intensivierung in E, F, L, M       

In den Jahrgangsstufen 5 und 6 werden zusätzlich Module der Methoden- und 

Sozialkompetenz unterrichtet.  

7. Klasse:                                                                                                    

Ganzjährige Intensivierung in E                                                                  

Ganzjährige Intensivierung in Methoden- und Sozialkompetenz  

8. Klasse:                                                                                                     

Ganzjährige Intensivierung in D, M                                                               

Ziel des Konzeptes ist neben der individuellen Förderung in Kernfächern vor 

allem, dass alle Schüler nach der 8. Jahrgangsstufe über ein verlässliches 

Repertoire an Methoden verfügen, das dann bis zum Abitur im Unterricht 

genutzt werden kann.  
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Flexibilisierungsjahr 

Schülerinnen und Schüler, die die Jahrgangsstufen 8, 9 bzw. 10 bestanden haben 

und daher vorrücken durften, können die jeweilige Jahrgangsstufe freiwillig 

wiederholen. Während dieses Wiederholungsjahres können sie im Umfang bis 

zu 6 Wochenstunden, in der 10. Jahrgangsstufe bis zu 8 Wochenstunden, vom 

Unterricht befreit werden. Dies soll den Schülerinnen und Schülern ermöglichen 

sich auf ihre Problemfächer zu konzentrieren und gezielt auf sie zugeschnittene 

Unterrichts- und Förderangebote wahrzunehmen.  

Spätestens zwei Wochen nach Ende des Halbjahres ist der letzte Termin um 

das Flexibilisierungsjahr zu nutzen. Es ist vor allem auch für Schülerinnen und 

Schüler interessant, die bereits zum Halbjahr erkennen, dass sie wahrscheinlich 

das Schuljahr nicht bestehen werden.  

In den Jahrgangsstufen 8 und 9 gibt es noch eine zweite Variante der 

Flexibilisierung. Auf Antrag der Eltern können Schülerinnen und Schüler von 

vornherein entscheiden die 8. bzw. 9. Jahrgangsstufe innerhalb von zwei Jahren 

zu absolvieren. Auch diese Entscheidung kann noch bis zwei Wochen nach 

Ende des Halbjahres getroffen werden.  

Sollten Sie zum Flexibilisierungsjahr detaillierte Informationen benötigen, 

können Sie sich an den Beratungslehrer unserer Schule, Herrn StR Müller,  

wenden.   

Mittelstufenkonzept 

Das Flexibilisierungsjahr ist nur ein Baustein des Konzepts der „Individuellen 

Lernzeit“, das an jedem Gymnasium umgesetzt werden soll.  

Die „Individuelle Lernzeit“ soll insbesondere Schülerinnen und Schüler 

unterstützen, die bestrebt sind, ihre Defizite in einzelnen Fächern auszugleichen 

oder spezifische Begabungen und Interessen zu vertiefen und dafür zusätzlicher 

Förderung bedürfen.  

Das Konzept setzt eine frühzeitiges und systematisches Erfassen des 

Förderbedarfs („Frühwarnsystem“) und eine eingehende Beratung der 

Schülerinnen und Schüler sowie ihrer Eltern voraus, bei der einerseits die 

Unterstützungsangebote der Schule aufgezeigt werden, andererseits die mit einer 

Inanspruchnahme des Förderangebots verbundenen Pflichten.  

Das Konzept unserer Schule enthält Bausteine zum Selbstmanagement und 

Motivationstraining, zur Zeit- und Projektplanung, zu Konzentrations- und 

Entspannungstechniken, ein Präsentationstraining und fachliche Intensivierung 

in Deutsch, Latein, Englisch und Mathematik. Darüber hinaus kümmern sich 

sieben Lehrer im Coaching-Programm in kleineren Gruppen um unsere 

Schülerinnen. 
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Elternbeirat 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,  

Fit in Mathe mit mathegym.de! 

 

Schon vor einiger Zeit haben wir Sie einmal auf das Programm "mathegym" 

hingewiesen, für das unser Gymnasium eine Lizenz hat. Am Fach Mathematik 

scheiden sich oft die Geister: Manche Schüler lieben es, anderen macht es 

Probleme oder sogar Angst. Oft fehlt einfach nur die nötige Routine. 

Wiederholen und Üben sind für einen Lernerfolg in Mathematik ebenso wichtig 

wie Kreativität. Doch angesichts der Stoffdichte im Gymnasium bleibt kaum 

Zeit dazu.  

Und wenn die Eltern dann auch nicht helfen können ... 

Diese Probleme riefen vor einigen Jahren einen erfahrenen Mathelehrer auf den 

Plan. Er entwickelte eine Plattform fürs Internet, die regelmäßig erweitert und 

aktualisiert wird. Auf mathegym.de finden Schüler ab der 5. bis zur 12. Klasse 

eine Vielzahl interessanter und vielseitiger Übungsaufgaben. Sie sind als 

Ergänzung zum Unterricht und den Hausaufgaben gedacht.  

Die Übungen orientieren sich am Lehrplan Mathematik für bayerische 

Gymnasien und steigern sich, angepasst an den individuellen 

Trainingsfortschritt, im Schwierigkeitsgrad. Auf diese Weise kann jeder Schüler 

auf seinem individuellen Niveau üben und sich kontinuierlich verbessern. Wer 

eine Aufgabe richtig geknackt hat, erhält zur Belohnung „Checkos" und kann 

sich - falls sie/er möchte - mit Schülerinnen und Schülern aus ganz Bayern in 

den Top 30 des Portals messen.  

Dass mathegym.de Spaß macht, zeigt das Engagement der Holbeiner. Über 250 

kleine und große Schüler üben damit bereits fleißig in ihrer Freizeit. Möglich 

macht das übrigens eine Finanzspritze des Elternbeirats. Er übernimmt für 

mathegym.de, das nicht als Lehrmittel gilt, bereits seit drei Jahren die 

Lizenzgebühr (350 Euro/Jahr).  

Damit kamen wir Elternvertreter der Bitte der Mathefachschaft nach. Wir finden 

mathegym.de aus mehreren Gründen überzeugend:  

# Jeder Schüler und jede Schülerin kann davon profitieren. Er/sie muss sich nur 

kostenlos im Internet auf mathegym.de registrieren, dem Mathelehrer Bescheid 

geben und auf die Freischaltung durch den Mathelehrer warten…..und dann 

loslegen, Verständnislücken füllen und sich auf Schulaufgaben vorbereiten.  

# Das Trainingsprogramm fördert das eigenständige Arbeiten  

http://mathegym.de/
http://mathegym.de/
http://mathegym.de/
http://mathegym.de/
http://mathegym.de/
http://mathegym.de/
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# Es entlastet zu einem guten Teil die Familien der Holbeiner. Denn an 

mathegym.de kann jeder Schüler teilnehmen, unabhängig davon, wie dick oder 

dünn das elterliche Portemonnaie gerade ist. 

Der Elternbeirat hat sich jetzt bis auf weiteres dazu bereit erklärt, die Teilnahme 

der Schüler an mathegym.de zu unterstützen – solange es in seinen finanziellen 

Möglichkeiten steht.  

Sie, liebe Eltern, tragen dazu in erheblichem Teil bei, wie etwa mit Ihren 

Zuwendungen während unserer jährlichen Spendensammelaktion in der 

Vorweihnachtszeit!  

Schöne Grüße sendet Ihnen Ihr Elternbeirat 

 

 

Gastfamilie für chinesischen Schüler gesucht! 
Seit Beginn dieses Schuljahrs besucht ein 17-jähriger Schüler aus Zhengzhou 

(China) bei uns als Gastschüler eine 10. Klasse. Er bleibt für ein Schuljahr in 

Deutschland. Der Verein Experimente e.V., der seinen Aufenthalt begleitet, 

sucht eine neue Gastfamilie für ihn, da sein Schulweg derzeit zu weit ist. 

Interessierte Eltern nehmen bitte Kontakt mit Herrn Fiedler (Tel. 0821 3241611) 

auf.    

 

 

Criminal Event am Holbein 
 
Die Seminare Kriminalbiologie laden ein am Donnerstag, den 29. Oktober 

2015, um 19.30 Uhr, in die Turnhalle Neubau zu einem Criminal Event mit 

Josef Wilfling 

Die reale Welt des Bösen 

Den W- und P-Seminaren Kriminalbiologie unter der Leitung von Herrn Fiedler, 

Frau Balleis und Frau Buhmann ist es gelungen, Josef Wilfling, einen der 

bekanntesten Mordermittler Deutschlands, für einen Vortrag im Holbein-

Gymnasium Augsburg zu gewinnen. Wilfling war von 2002 – 2009 Leiter der 

Münchner Mordkommission. Er wirkte unter anderem bei der Aufklärung der 

Morde an Walter Sedlmayr und Rudolph Moshammer sowie der Morde des 

Serienmörders Horst David mit. Zudem ermittelte er im Falle des Schauspielers 

Günther Kaufmann. Er galt zu seinen aktiven Zeiten als ausgesprochener 

Experte für Vernehmungen. 

 

http://mathegym.de/
http://mathegym.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Walter_Sedlmayr
https://de.wikipedia.org/wiki/Rudolph_Moshammer
https://de.wikipedia.org/wiki/Horst_David
https://de.wikipedia.org/wiki/G%C3%BCnther_Kaufmann
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Nach seiner Pensionierung verarbeitete er seine Erfahrungen in Büchern, die zu 

Bestsellern wurden. 2011 erschien sein erstes Buch „Abgründe: Wenn aus 

Menschen Mörder werden“, 2012 sein zweites unter dem Titel „Warum jeder 

zum Mörder werden kann“. In der mehrteiligen Sendereihe „Lebenslänglich 

Mord“ ermittelt er seit 2013 im Bayerischen Fernsehen. 

Darüber hinaus wurde Josef Wilfling zu einem gefragten Referenten. Bei 

Veranstaltungen wie dem Münchner Krimifestival gibt er einen Einblick in seine 

22-jährige Arbeit bei der Mordkommission, begründet, warum nach seiner 

Einschätzung jeder zum Mörder werden könne, und berichtet über seine 

erfolgreichen Strategien im Kreuzverhör, das als seine Königsdisziplin galt. 

Bayerns Columbo, wie ihn ein Fernsehsender einmal nannte, kommt am 

Donnerstag, den 29. Oktober 2015, um 19.30 Uhr ins Holbein-Gymnasium. Der 

Eintritt ist kostenlos. Für eine optimale Vorbereitung ist allerdings eine 

Anmeldung unter  

forensik@holbein-gymnasium.de  

bis spätestens 25. Oktober 2015  

erforderlich. 
 

StD Fiedler 

 

 

Schüler-Konfliktmanager 

Mitschüler mobben dich? - Mist gebaut? - Mal wieder Du der Sündenbock? - Du 

bist kurz vor dem „Platzen“? - Keiner redet mit dir?  

Wir können zuhören und gemeinsam Lösungen finden! Komm doch einfach mal 

bei uns vorbei: Die Holbein-Konfliktmanager kümmern sich um Mitschüler! 

Donnerstags 7. Stunde in Raum 602 

oder e-mail an: Holbein-Konfliktmanager@web.de 

Gerne könnt ihr aber auch einen Zettel mit eurem Namen und Klasse ins Fach 

von Herrn Bader legen lassen. Wir kommen dann auf euch zu. 

Eure Konfliktmanager-Crew 
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